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Herren Kreisliga

VfH Astheim : TTC Ginsheim II 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

VfH Astheim und TTC Ginsheim II schenkten sich nichts

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Frey / Maid nach ca. 2 Stunden den
Matchball für den TTC Ginsheim II im Spiel der Herren Kreisliga verwandelte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim VfH Astheim. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der VfH Astheim nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TTC Ginsheim II ein Punkteverhältnis von
1:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Schüler / Förster beim Sieg in drei Sätzen gegen
Jertz / Schmenger von Beginn an. Einen Sieg fuhren danach Erb / Paulusch bei ihrem 3:1 gegen
Frey / Maid ein. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen dann Binnefeld und Büttner bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Wacker und Dürr ab dem Start. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum
Matthias Erb beim 3:0 gegen Thorsten Maid und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Schüler Raphael Frey in fünf Sätzen. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Thorsten Paulusch und Fabian Schmenger, ehe sich der Spieler
des VfH Astheim mit 11:1, 9:11, 11:9, 11:13, 11:5 durchsetzen konnte. Einen knappen Sieg feierte
Jens Förster beim 11:8, 11:13, 11:9, 6:11, 11:7 gegen Pascal Jertz, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Binnefeld seinen
Gegner Stefan Dürr beim überzeugenden 3:0-Triumph. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen Marcel Büttner letztlich auf Lager, um Michael Wacker final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Fünf Sätze beharkten sich Matthias Erb und Raphael Frey, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Michael Schüler bekam am Nachbartisch seinen
gleichstarken Gegner Thorsten Maid beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Pascal Jertz musste Thorsten Paulusch Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Recht kurzen Prozess machte wiederum Jens Förster beim 11:5, 11:7, 11:4 mit Fabian
Schmenger. Daniel Binnefeld bekam seinen Gegner Michael Wacker beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Marcel Büttner verlor sein Match gegen
Stefan Dürr unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 5:11, 2:11. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. In vier Sätzen verloren wenig später Schüler / Förster ihre Partie gegen Frey / Maid. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des VfH Astheim geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2022 gegen
den TV 1888 Büttelborn, während der TTC Ginsheim II am 25.09.2022 gegen den SV 1946
Crumstadt II antritt.

 Statistik:
 VfH Astheim

Doppel: Schüler / Förster 1:1, Erb / Paulusch 1:0, Binnefeld / Büttner 0:1 
Einzel: M. Erb 1:1, M. Schüler 1:1, T. Paulusch 1:1, J. Förster 2:0, D. Binnefeld 1:1, M. Büttner 0:2 

 TTC Ginsheim II
Doppel: Frey / Maid 1:1, Jertz / Schmenger 0:1, Wacker / Dürr 1:0 
Einzel: R. Frey 1:1, T. Maid 1:1, P. Jertz 1:1, F. Schmenger 0:2, M. Wacker 2:0, S. Dürr 1:1


